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Überhandnehmende Wolfsangriffe im Bereich des Burgdorfer Holzes (Burgdorf-Lehrte-Uetze)  
und in der Region Hannover 
 
 
Sehr geehrter Herr Regionspräsident, 
sehr geehrte Herren Bürgermeister, 
 
Wolfsrisse von Pferden, Rindern und Schafen nehmen in letzter Zeit überhand. Im Burgdorfer Holz sind 
10 bis 13 Wölfe bestätigt. 
 
Das Land Niedersachsen ist bisher die Übernahme von Verantwortung im Wolfsmanagement schuldig 
geblieben. 
 
Vor allem Pferdebesitzer und Hobbylandwirte fühlen sich im Stich gelassen und sind mit Recht in großer 
Sorge um ihre Tiere. 
 
Nur Landwirte oder gewerbliche Züchter (baurechtlich privilegiert) dürfen wolfsabweisende Zäune im Au-
ßenbereich errichten. Flächen, die Privatpersonen gehören oder von diesen gepachtet sind, dürfen nicht 
eingezäunt werden. Privatpersonen und Hobbylandwirte erhalten auch keine Zuschüsse für wolfsabwei-
sende Zäune. 
 
Viele Pferdebesitzer und Hobbylandwirte sind mittlerweile aus Sorge um ihre Tiere allerdings bereit, diese 
Zäune auch ohne Zuschüsse zu errichten. Dies bedeutet neben teilweise hohen Kosten auch einen gro-
ßen Verwaltungsaufwand (Bauvoranfrage inkl. Flurkarte, Flurstück, Skizze, Entwurfsverfasser Architekt 
oder Diplom-Ingenieur). 
 
Die CDU-Fraktion Region Hannover bittet Sie, sich untereinander abzustimmen und sich dafür einzuset-
zen: 
• beim Land Niedersachsen aufgrund der massiven Wolfsangriffe wolfsabwehrende Zäune in der 

NBauO verfahrensfrei zu stellen, 
• in der Billigkeitsregelung des Landes Niedersachsen die Möglichkeit vorzusehen, auch eine Bezu-

schussung für wolfsabweisende Zäune von Privatpersonen zu beantragen, 
• per Erlass des zuständigen Ministeriums die temporäre Duldung für acht Jahre für wolfsabweisende 

Zäune, die von Privatpersonen errichtet werden, zu verfügen. 
 
Vielen Dank. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Oliver Brandt 
Stellv. Fraktionsvorsitzender 

 


